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Die Entſcheidung der griechiſchen Regierung
Der Zehn Milliarden Kredit im Reichstage Die bedrohte Lage der Entente in Saloniki

Der amtliche öſterreichiſche Hericht

W T Wien 14 Dezember Amtlich wird
verlautbart

Ruſſiſcher Kriegsſchauplatz
Nichts neues

Jtalieniſcher Kriegsſchauplatz
Die Tätigkeit der Jtaliener in Judicarien dauert

fort Einzelne kleinere Angriffe des Feindes wurden
abgewieſen Der an der Straße nach St Peter gelegene
Stadtteil von Görz ſteht wieder unter Artilleriefeuer

Südöſtlicher Kriegsſchauplatz
Südlich von Plevlje erſtürmten unſere Truppen die

montenegriniſchen Stellungen auf der Vranc Gora Jm
Raume nördlich von Berane brachten wir neuerlich 2300
Gefangene ein

Der Stellvertreter des Chefs des Generalſtabes
v Höfer Feldmarſchalleutnant

Die große bulgariſche Kriegsbeute
T Sofia 14 Dezember Anter

der von den bulgariſchen Truppen in Ser
bien gemachten Kriegsbeute befinden ſich
namhafte Summen ſerbiſcher Staatsgelder
So wurden in den Staatsämtern in Niſch

gen r Millionen Franes und bei
rend ebenfalls Beträge von mehreren

illionen gefunden Die Beute an der
macedoniſchen Front iſt gleichfalls beträcht
lich Tauſende von Aniformen und Woll
decken wurden erbeutet große Mengen
Proviant und anderes Kriegsmaterial ein
gebracht

Die letzten drei mazedoniſchen Städte
in der bulgariſchen Hand

W T Sofia 14 Dezember Aus dem Haupt
zuartier wird gemeldet Der 12 Dezember 1915 wird
für die bulgariſche Armee und das bulgariſche Volk von

hiſtoriſcher Bedeutung bleiben Heute hat die
rmee die letzten drei mazedoniſchen Städte welche ſich

noch in den Händen der Feinde befanden Doiran
Gewgheli und Struga beſetzt Die letzten Kämpfe mit den
Engländern Franzoſen und Serben ſpielten ſich an den
Ufern der Seen Doiran und Ochrida ab Der Feind
iſt überall geſchlagen Mazedonien iſt befreit Auf
mazedoniſchem Boden befindet ſich kein einziger feind
licher Soldat mehr Ueber die Operationen dieſes
Tages wird gemeldet Nach der geſtrigen Niederlage der
Engländer und Franzoſen auf dem rechten Wardarufer
und nach dem Durchbruch im Zentrum nahe dem Dorfe
Furka zog ſich der Feind gegen das neutrale griechiſche
Gebiet zurück von unſeren Truppen verfolgt bis zur
e en Grenze Die Stadt Doiran wurde geſtern
12 Uhr genommen Die Bevölkerung nahm unſere
Truppen mit unbeſchreiblichem Jubel auf Unſere Sol
daten wurden mit Blumen überſchüttet

Die Entſcheidungsſchlacht bei
Gewgheli

Wien 14 Dezember Die Entſcheidungsſchlacht bei
Gewgheli wurde am 10 und 11 Dezember geſchlagen
Die Angriffe der Bulgaren waren von ungeheurerHeftigkeit m erſten Anſturm eines Bajonettangriffs

wurde Stellung auf Stellung genommen wobei zwei
engliſche Diviſionen beinahe völlig aufgerieben die fran
söſiſch engliſche Front am Cinarli Derc durchbrochenund die Srie Doiran und Gewgheli erobert wurden An

der Verfolgung der Engländer und Franzoſen über die
renze hinaus auf griechiſchem Gebiete iſt nunmehr

nicht zu zweifeln enn Griechenland nicht ſelbſt ein
n und die Neutralitätsverletzung der Alliierten dul
t ſo iſt es klar daß es keinerlei Verpflichtung hat

einen Boden gegen das Eindringen der bulgariſchen
ruppen zu verteidigen Nat Ztg

Einſtellung der bulgariſchen
Verfolgung

Lugano 14 Dezember Aus Saloniki wird tele
graphiert Sämtliche Entente Truppen befinden ſich
nunmehr auf griechiſchem Gebiet an der Wardar Linie
auf den Höhen ſüdweſtlich vom Doiran See Die ver

folgenden Bulgaren machen Halt Berl Tabl

W T Saloniki 13 Dezember Reuter DieBulgaren beſetzten die Stellungen an der griechiſch
ſerbiſchen Grenze die früher von den Serben beſetzt
waren Augenblicklich iſt alles ruhig

Rückzug überall
Genf 14 Dezember Einer Depeſche des Sonder

berichterſtatters des Pariſer Journals zufolge be
feſtigen die Verbündeten wichtige Stellen des griechiſchen
Territoriums um ihren Rückzug nach Saloniki zu
ſichern Der Rückzug der Serben nach Albanien dauert
an Die ſerbiſchen Diviſionen die der Nordfront an
gehören befinden ſich gegenwärtig im Gebiet von
Elbaſſan und Tirana Berl Tgbl

Re Lage in 6ulbnif
Der Kriegsſchauplatz nach Griechen

land verlegt
Lugano 14 Dezember Zwiſchen Oberſt Pallis und
General Sarail wurde eine Verſtändigung bezüglich der
Bewegungsfreiheit der engliſchen und franzöſiſchenTruppen erreicht Die Griechen gaben in allen Punkten
nach und gewährten alle von der Entente für ihre
Truppen geforderten Erleichterungen Nach Abſchluß
der Verhandlungen wiederholte jedoch Oberſt Pallis
ſeine Erklärung daß Griechenland den Bulgaren keiner
lei Hinderniſſe bereiten werde die Entente
truppen auf griechiſchem Gebiete zu ver
folgen Die griechiſchen Truppen haben bereits be
gonnen ſich auf das rechte Wardar Ufer und weſtlich der
Linie Doiran Saloniki zurückzuziehen und laſſen ſo
mit die Grenze frei für die Ueberſchreitung derſelben durch die Bulgaren Alle
Aufmerkſamkeit iſt auf die griechiſche Grenze gerichtet
wo man das Erſcheinen der Feinde erwartet Wir durch
leben dramatiſche Stunden Der Kriegsſchauplatz iſt
nach Griechenland verlegt worden Als beſte Verteidi
gungslinien für die Ententetruppen hält man die zwi
ſchen Karaſuli und Kilindir und zwiſchen Amatovo und
Kilkiſch Die letztere wird verſtärkt durch den See von
Amgatovo Man macht ſich auf die Belagerung von
Saloniki gefaßt das die Franzoſen und Engländer ſich
beeilen werden in eine Feſtung umzuwandeln Jn
zwiſchen haben die Engländer das Zollamt und die
Hafenkais von Saloniki beſetzt Die Konſuln von
Deutſchland Oeſterreich der Türkei und Bulgarien for
derten ihre Staatsangehörigen auf Saloniki zu ver
laſſen Berl Lok Anz

Der Abmarſch der griechiſchen
Truppen

T Lugano 14 Dezember Die Verhand
lungen zwiſchen dem griechiſchen Oberſten Pallis und
General Sarail ſind beendet Sie ergaben wie der
Salonikier Korreſpondent des Corriere della Seraaus Kreiſen des franzöſiſchen Kommandos hörte daß
Griechenland ſich nicht dem Einmarſch der Deutſchen
Oeſterreicher und Bulgaren widerſetzt und daß es die
Zone bis Saloniki räumt Der Abmarſch der griechi
ſchen Truppen hat bereits begonnen Nach Nea Jmera
wird das 5 griechiſche Korps das zwiſchen Doiran und
Saloniki ſtand nach Oſten verſchoben damit es nicht
zwiſchen beide rege gerät Nach einem Tele
gramm Magrinis etzten die Engländer bereits das
Zollamt und einen Teil des Kais von Saloniki Sie
haben auch mit Befeſtigungsarbeiten begonnen da die
baldige Einſchließung der Stadt erwartet wird

Zur Lage der Ententetruppen
T Rotterdam 14 Dezember Das Reuterſche

Bureau meldet aus Saloniki Jnfolge eines Abkommens

zwiſchen den Vertretern des griechiſchen Generalſtabes
und des Stabes der Ententetruppen iſt die griechiſche

Heeresdiviſion von Langaza nach Serets zurückgezogen

worden die Zone zwiſchen Saloniki und Doiran wurde
für die Bewegungen der Ententetruppen freigelaſſen
Die Militärbehörden der Entente in Saloniki haben
nunmehr einen Teil des Zolldienſtes in Saloniki über
nommen

T Rotterdam 14 Dezember
Nachrichten über die Haltung Griechenlands lauten
noch immer widerſprechend Daily Chronicle bringt
eine Meldung ihres Korreſpondenten von angeblich maß
r Seite wonach Griechenland unter keinen Um
tänden den Bulgaren geſtatten will griechiſches Gebiet

zu betreten andernfalls Griechenland zu ernſten Mo
nahmen greifen müßte Das Athener Blatt Oplon
bring die entgegengeſetzte Jnformation wonach nämlich
Griechenland ſich den eindringenden bulgariſchen
Truppen nicht widerſetzen würde

Eine deutſche Anfrage bei der
griechiſchen Regierung

Amſterdam 14 Dezember Reuter meldet amt

Die Londoner

lich Nicht offiziell wird mitgeteilt daß die deutſche Re gebnis ab Jn England herrſcht eine Finanzkriſis und

Große Heiterkeit

gierung bei der griechiſchen Regierung angefragt habe

ob die neuen Konzeſſionen an die Alliierten die grie
chiſche Neutralität in Gefahr bringen oder nicht Es
ſind noch keinerlei offizielle Mitteilungen gemacht wor
den über einen Gedankenaustauſch zwiſchen der deutſchen

und griechiſchen Regierung aber ebenſowenig habe der

Tatſache widerſprochen werden können daß die Lage

äußerſt kritiſch iſt obgleich Gründe vorhanden ſind an
zunehmen daß die Deutſchen die Dinge nicht bis zum

äußerſten treiben wollen da ſie die außerergewöhnlichen

Umſtände in denen ſich Griechenland befindet aner

kennen Berl Tgbl

Abreiſe der Deutſchen und Oeſter
reicher aus Saloniki

Kopenhagen 14 Dezember Das Expeditionskorps
von Saloniki ſteht nach den letzten Nachrichten zwiſchen
dem Wardar und dem Flecken Wegoroi nördlich Gew
gheli alſo völlig auf griechiſchem Boden Der deutſche
und der öſterreichiſche Konſul und die deutſchen Be
wohner bereiten die Abreiſe von Saloniki vor B Tgbl

Lugano 14 Dezember Eine Stampa Depeſche
aus Saloniki meldet Das geſamte Kriegsmaterial der
Entente wurde nach der Operationsbaſis Saloniki
zurückgeſchafft Der Rückzug der Verbündeten ging
wunderbar vonſtatten und zwar ſo ſchnell daß die Bul
garen ſie ſicher nicht einzuholen vermögen Auch das
griechiſche Heer zieht ſich zwiſchen Doiran und Saloniki
zurück Die Staatsangehörigen der Mittelmächte Bul
gariens und der Türkei ſind aus Saloniki abgereiſt

Berl Tgbl

Die Stimmung in Griechenland
T Budapeſt 14 Dezember Der Peſter Lloyd

meldet von der griechiſch bulgariſchen Grenze Jnfolge
der noch immer vorliegenden unklaren teils wider
ſprechenden Berichte über die Abſichten der Entente
hält die Erregung unter dem Volke an doch wird be
merkt daß die griechiſchen Offizierkreiſe beſonders die
Generalſtäbler eine vollkommen ruhige Haltung an den
Tag legen woraus deutlich hervorgeht daß in dieſen
Kreiſen die Lage keineswegs peſſimiſtiſch aufoefgbt wird
Man betrachtet die Forderungen der Entente als Zeichen
der großen Furcht die dort vorherrſcht und will hin
länglich Beweiſe dafür geſammelt haben daß die Entente
kreiſe vollkommen den Kopf verlieren und von einem
Extrem in ein anderes verfallen nur in der Hoffnung
die Situation noch retten zu können

Der neue Zehnmilliarden Kredit im
Reichstage

W T BVerlin 14 Dezember Jn der heutigen
Reichstagsſitzung begründete Staatsſekretär Dr Helffe
rich die neue Kreditvorlage wie folgt Wir fordern in
dieſem Etat weitere zehn Milliarden Mark für die
Zwecke der Kriegführung Dieſe Ausgabe iſt nötig
weil unſere Feinde immer noch trotz aller Niederlagen
von einer Zertrümmerung Deutſchlands ſprechen Dieſer
Krieg ſo grauſam er iſt muß weitergeführt werden
ungeachtet der Opfer Die angeforderten Kredite ſollen
uns die finanzielle Bewegungsfreiheit geben die wir
zur Weiterführung dieſes Freiheitskampfes brauchen
Jhre Zuſtimmung zu der Vorlage wird der Welt aufs
neue beweiſen daß unſer Entſchluß zum ſiegreichen
Durchhalten unerſchüfterlich iſt Wir erwarten daß
wir mit einer neuen Kriegsanleihe bis zum März wer
den warten können Daß man unſere Finanzkraft
unterſchätzte liegt klar zutage Jeder dritte Mann im
Volke hat unſere Anleihen gezeichnet Der Spargroſchen
wurde dem Vaterlande dargebracht Jch danke allen
die dadurch der großen Sache zum Erfolge verholfen
haben Bravo Es waren tatſächlich Volksanleihen
Erneutes Bravo Die Gegner ſagen auch auf Grund

einer von der engliſchen Telegrammzenſur entſtellten
Unterredung zwiſchen mir und einem amerikaniſchen
Journaliſten unſere Anleihen ſeien nur ein großer
Bluff geweſen finanziert nur durch unſere Darlehns
kaſſen Die Feinde zu belehren gebe ich nun auf Wen
Gott verderben will den ſchlägt er mit Blindheit

Die geſamten Kriegskoſten aller
riegführenden Staaten betragen täglich 320 330 Millio
nen Mork monatlich 10 Milliarden und jährlich nahezu
120 Milliarden Davon entfallen auf die Gegner zwei
Drittel und auf uns und unſere Verbündeten ein
Drittel Unſer Geldbedarf iſt ſo gut wie ausſchließlich
im Jnland gedeckt während unſere Feinde ins Ausland
namentlich nach den Vereinigten Staaten gehen mußten
Die Franzoſen mußten zur Unterbringung ihrer An
leihen alle möglichen Reklamemittel anwenden und ſelbſt
die Kinos mobil machen Morgen werden die Zeich
nungen in Frankreich geſchloſſen Warten wir ihr Er

große Beſorgnis für die Zukunft Ein Wort des Dankes
gebührt den Deutſch Amerikanern die ebenſo gute
amerikaniſche Staatsbürger zu ſein glaubten wenn ſie
die Ententeanleihen ablehnten England e im
Hintergrunde zu bleiben und den Krieg lediglich als
Geldgeber zu führen Unſere braven Truppen haben
England aber gezwungen auch mit dem Blute in das
Spiel einzutreten Früher hörte man das Wort von der
letzten Milliarde die den Krieg gewinnen würde As
quith ſpricht jetzt zu den engliſchen Arbeitern von demletzten Penny und Bonar La erklärte kürzlich man

dürfe auch nicht vor dem Staatsbankerott zurückſchrecken
um den Krieg zu gewinnen Sehr gut Mit der eng
liſchen Finanzkraft kommt die Grundlage der engliſchen
Weltmacht ins Wanken Englands Appell an den deut
ſchen Hunger und Bankerott verſagte Wir haben das
Nötige zum Leben Wir wiſſen daß trotz aller Ab
ſperrungen Brot und Kartoffeln und andere wichtige
Dinge billiger bei uns ſind als in Frankreich und Eng
land Der Feind ſollte wiſſen daß wir auch auf jeden
Ueberfluß verzichten und lieber jede Not tragen 3
daß wir Feindesbrot eſſen wollen Brauſender Beifall
Die eiſerne deutſche Fauſt holt zum neuen Schlagen aus
wenn unſere Feinde es abſolut haben wollen

Abg Scheidemann Soz Wir behalten uns unſere
Entſcheidung bis zur dritten Leſung vor und ſtimmen
einer Kommiſſionsberatung zu Ein anderer Antrag
auf Schluß der Debatte wird angenvmmen afür
ſtimmen die bürgerlichen Parteien geſchloſſen von den
Sozialdemokraten die Abgg Dr David Göhre u a
Abg Baſſermann ſntl beantragt die Ueberweiſung der
Vorlage an den Reichshaushaltsausſchuß Dies wird
beſchloſſen

Nächſte Sitzung Montag den 20 Dezember 1915
vormittags 11 Uhr Kriegsgewinnſteuer Kriegsangabe
der Reichsbank und Ernährungsfragen Schluß 35 Uhr

Bevorſtehende Abreiſe der deutſchen
Attach

W T London 14 Dezember Daily Tele
graph meldet Die Geſandtſchafts Attachés Boy Ed
und v Papen werden am 28 Dezember nach Deutſch
land zurückkehren

Verſenkter Dampfer
W T London 14 Dezember Lloyds meldet

der britiſche Dampfer Ortaric 6535 Brutto Tonnen
wurde verſenkt Die Beſatzung wurde bis auf zwei Tote
und drei ſchwerverwundete Chineſen gerettet

Verhaftung italieniſcher Friedens
freunde

Baſel 14 Dezember Man drahtet den Baſeler Nach
richten aus Mailand Heute morgen wurde eine große
Zahl hervorragender Sozialiſten verhaftet weil in der
Racht an vielen Stellen der Stadt ein Friedensmanifeſt
angeſchlagen worden war B

Ruſſiſch engliſche Niederlagen in
Perfſien

Konſtantinopel 14 Dezember Der Sedaiislam
meldet aus Perſien daß bei einem heftigen Kampf
zwiſchen Perſern und ruſſiſch engliſchen Soldaten in
Kermanſchah und Hemedan die Perſer einen Sieg er
rangen Die Gegner hatten über fünfhundert
Tote und ebenſoviel Verwundete Die Perſer machten
dabei auch große Beute Bei einem anderen
Kampf zwiſchen Kermanſchah und Sine wurden die
Ruſſen von den perſiſchen Kämpfern für den heiligen
Kri völlig geſchlagen wobei dreihundert
Koſaken die unter dem Kommando des ruſſiſchen Gene
rals Samanow ſtanden gefangen genommen und zwei
Maſchinengewehre erbeutet wurden Jn Jſpehan fanden
große Verſammlungen ſtatt die beſchloſſen
gegen das unmenſchliche Vorgehen Englands und Ruß
lands gegen Perſien bei der ganzen ziviliſierten Welt
zu proteſtieren B Lok Anz

Die Lage der Deutſchen in China
W T Frankfurt a 14 Dezember Nach derFrankfurter Zeitung meldet der Exchange Telegraph

aus Tientſin die Deutſchen ſcheinen zu h daß
egen ſie vorgegangen werden ſoll Die deutſche Geſandt

ſchaft in Peking ſandte den Konſulaten telegraphiſche
Warnungen in denen geſagt wird der Vierverband be
gbſichtige offenbar gegen ſie vorzugehen

Verſtärkung der amerikaniſchen
Armee um 400 000 Mann

Waſhington 14 Dezember Der Staatsſekretär des
Kriegsamtes befürwortet in ſeinem Jahresbericht die
Bildung von zehn neuen Infanterie Regimentern vier
Regimentern Feldartillerie 52 Kompagnien Küſten
Artillerie 15 Kompagnien Pioniere und das ſtehende
Heer ſoll um 400 000 Mann verſtärkt werden indem
130 000 Mann zum dreijährigen Dienſte ausgehoben
werden Nat Ztg



Der Bericht des Großen Hauptauartſers
W T Großes Hauypiquartier 14 Dez

Weſtlicher und öſtlicher Kriegsſchanplagt
Keine weſentlichen Ereigniſſe

Balkankriegsſchauplatz
Südweſtlich und ſüdlich von Pledlje haben die öſter

e ruppen den Feind ernent zum
Weichen gebracht Dort und in den oſtmontenegriniſchen
Bergen wurden etwa 2500 Gefangene eingebracht

Oberſte Heeresleitung

Die Seeſiſcherei Deutſchlands

Der Krieg hat Veranlaſſung gegeben daß man in
Deutſchland aus wirtſchaftlichen wie aus nationalen
Gründen der Seefiſcherei und beſonders der Hochſee
fiſcherei erhöhtes Intereſſe entgegenbringt um die

oßen Summen die bis jetzt für den Verbrauch Deutſch
g

t

ands an Seefiſchen nach dem Auslande u a nach En
land gingen im Lande zu behalten Der r t die
für England unerwünſchte Nebenwirkung gehabt daß
die Heringsfiſcherei an der ſchottiſchen Küſte und an den
Jnſeln v worden iſt da der wichtige Abnehmer
Deutſchland wegfiel An der Entwicklungsfähigkeit der
deutſchen Seefiſcherei iſt nicht zu zweifeln

Die deutſche See und insbeſondere die Hochſee
fiſcherei befand ſich bis zum Kriegsausbruch in einem
ſtetigen recht erfreulichen Aufſchwunge was namentlich
im Intereſſe der minderbemittelten Klaſſen der Bevöl
kerung ſodann aber auch allgemein vom Standpunkte
einer zweckmäßigen Volksernährun z begrüßen iſt
Jn der Hauptſache verdankt die Seefiſcherei ihre be
deutſamen Erfolge der Entwicklung der Fahrzeuge ſowie
der Vervollkommnung der Fanggeräte die in ausgiebi
gem Maße auch der Grundfiſcherei dienen können

Außerordentliche Förderung erfuhr die deutſche See
fiſcherei durch die Einführung der Fiſchdampfer deren
jetzt über 3000 mit nahezu 4000 Mann Beſatzung in See
ſtehen um innerhalb beſtimmter Friſten ihre Fang
ergebniſſe in den Fiſchereihäfen die mit allen neuzeit
lichen Verkehrsmitteln für ſchnelle Verſendung ver
ſehen ſind zu entladenDer Aufſchwung der Nordſeefiſcherei hängt aber ſehr

innig mit der ſorgfältigen Pflege zuſammen die das
Reich der preußiſche Staat der Hamburgiſche Staat
die preußiſchen Städte Altong Geeſtemünde Glückſtadt
Vegeſack Elsfleth u a und ſchließlich die auf das Groß
kapital geſtützten Fiſchereigenoſſenſchaften dieſem Er
werbszweige zuteil werden ließen Sowohl die Zu
ſammenſchweißung der wenig leiſtungsfähigen Einzel
fiſcher als auch die von Staats wegen unterſtützte Schaf
fung von Märkten und Abſatzgebieten unter Einſchrän
kung des privaten Zwiſchenhandels haben der Nordſee
fiſcherei vorwärts geholfen

Die Oſtſeefiſcherei hat ihrem ganzen Betrieb nachmehr Aehnlichkeit mit der Küſtenfiſcherei der Nordſee
und geht nur in wenigen Punkten darüber hinaus Be
eichnend für die Oſtſee iſt der geringe Salzgehalt das

r völlige Fehlen von Ebbe und Flut und der dadurch
edingten Strömung zahlreiche Geſteine an vielen Teilen

des Oſtſeebodens die einer Neßfiſcherei hinderlich ſind
Nur die Treibnetz und Angelfiſcherei führt die Fahr

ge weiter von der Küſte fort und beſonders der
achsfang hat einen erheblichen Aufſchwung der Hoch

ſeefiſcherei herbeigeführt ſeitdem die Oſtſeefiſcher ſee
tüchtige Kutter und beſſere Fangmethoden ſich zu eigen
gemacht haben Dagegen e es in der Oſtſee keinen
einzigen deutſchen Fiſchereidampfer ſondern nur kleinen
und kleinſten Betrieb nach veralteten Methoden Die
Fanggeräte in der Oſtſee ſind daher auch beſonders
mannigfaltig Die Fiſchereibevölkerung an der deutſchen
Oſtſee iſt von 19 781 Fiſchern im Jahre 1908 auf 18711
im Jahre 1913 geſunken Von der an ſich nicht ſehr be
deutenden deutſchen Oſtſeefiſcherei entfällt der bei wei
tem größte Teil etwa zwei Drittel auf die Haff Fiſcherei
in den drei Haffs und der Reſt das letzte Drittel auf
die Küſtenfiſcherei

Jm Jahre 1907 wurden die in der Nordſee ge
fangenen Fiſche Schaltiere ſowie Erzeugniſſe von See
tieren zuſammen mit 22,3 Millionen Mark die in derOſtſee gefangenen mit 6,7 Millionen Mark bewertet zu
ſammen alſo mit 28,9 Millionen Mark
Jm Jahre 1913 lieferte die Nordſee in gleicher Weiſe

für 84,6 Millionen Mark und die Oſtſee für 10,4 Millio
nen Mark ſo daß das Endergebnis in der Nord und
Oſtſee zuſammen auf 45 Millionen Mark zu bewerten
war mithin reichlich 16 Millionen höher als 1907

kommt noch die Haff Fiſcherei ſim Stettiner
Kuriſchen und Friſchen Haff mit 5,8 Millionen Mark
o daß Nord und Oſtſee für mehr als 50 Milßonen

ark Fiſche und andere Seetiere im Jahre liefern
Einen immerhin gewichtigen Anteil an den Fangergebniſſen nimmt der Hering Freilich liefert die deutſche

Heringsfiſcherei von dem 250 Millionen Kilogramm
betragenden Jahresbedarf Deutſchlands bis jetzt nur
einen geringen Prozentſatz Jm Jahre 1918 ſtellte ſich
der Heringsfang in der Nordſee auf 287 200 Doppel
zentner im Werte von 12,3 Millionen Mark Ferner
lieferte die Nordſeefiſcherei nahezu 300 000 Dovpel
zentner Kabeljau und 220 000 Dovppelzentner Schell
fiſche aller Art Von Schaltieren ſind Krabben 30 640
Dovpelzentner i W von 670 000 Auſtern nahezu
1900 000 Stück i W von 182 000 und Hummern
173 Doppelzentner i W von 61 000 hervorzuheben

Von der Oſtſee empfangen wir hauptſächlich Aale
Flundern und Zander Aale i W von nahezu 2 Millio
nen Mark Flundern für mehr als 1,3 Millionen Mark
und Zander für etwa 1,2 Millionen Mark Der
Sprottenfang beziffert ſich dagegen nur auf ktwa 850 000
Mark und der Krabbenfang nur auf 3200 Mark
Erwähnt ſei noch daß in der Reichsſtatiſtik allein

68 Fiſcharten als Bewohner der Nordſee und 41 als
wohner der Oſtſee aufgeführt werden Der Reichtum
des Meeres ſcheint unerſchöpflich zu ſein Die Steige
rung der deutſchen Heringsfiſcherei hängt natürlich vor
allem davon ab ob ſich der Hering in den deutſchen
Buchten wieder ſehen läßt

Der Geſamtverbrauch Deutſchlands an Seefiſchen
wurde für das Jahr 1912 auf 150 Millionen M be
rechnet wovon auf die Eigengewinnung 41,6 Millionen
Mark kamen und auf die Einfuhr 118 Millionen
davon gelangten aber wieder 9,5 Millionen M zur Aus
fuhr Wie ſchnell die Ziffern über den deutſchen See
fiſchbedarf anſteigen geht daraus hervor daß der Ver
brauch für 1911 erſt auf 130,6 Millionen M geſchätzt
wurde wovon die deutſche Fiſcherei in der Nord und
Oſtſee 28,2 Millionen M und die Einfuhr 102,4 Millio
nen M lieferte davon gingen aber wieder 7,8 Millio
nen M ins AuslandDie Bedeutung der Seefiſcherei muß gerade jetzt in
der Kriegszeit beſonders gewürdigt werden Privat
wirtſchaftlich ſtellt die Hochſeefiſcherei einen keineswegs
unerheblichen Teil der Erwerbstätigkeit dar und zwar
nicht nur im Hinblick auf die eigentliche Fiſcherri
bevölkerung ſondern auch mit Rückſicht auf die anderen
mit der Berufsfiſcherei in Verbindung ſtehenden Tätig
keiten Herſtellung von Gerätſchaften Nestfabriken
Reepſchlägereien Segeltuch Maſchinenfabriken Schiffs
bauanſtalten uſw auf den Groß und Klein

ne auf die mit der Konſervierung der Fiſche ſich be
aſſenden Gewerbe Räuchereien und Marinieranſtalten

n le e noch c die wer de hnamentlich von minderwertigen Fiſchen zu FiſchtranDünger und ähnlichen Jwegen 9 4
Von hervorragender BedeutunStandpunkt aus iſt endlich noch die

Fiſchereibevöllerung das

vom nationalen

jür die Handels vnh

Wie die Serben ſich die Verteilung Europas gedach
Nach einer auf dem ſerbiſchen Kriegsſchauplatz aufgefundenen Karte

hatten

marine erforderliche Menſchenmaterial zu einem großen
und wohl zum beſten Teil liefert

Die Hochſeefiſcherei verdient daher aus den ver
ſchiedenſten Gründen eine beſondere Fürſorge
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die Fungfran von Hrleans am Hudſon
Der Dank der Waffenlieferanten

Seit dem 6 Dezember ſteht ein hohes erzenes Stand

bild der Jungfrau von Orleans am e beiNew Dork ieſes Standbild ſoll eine Ehrung Frank
reichs ſein für die fetten Munitionsaufträge die es
den Wunitignafahrlan ca Amerikas zugewendet hat
Nicht ohne Ekel kann man dieſe Nachricht leſen wir
Deutſchen ſind aber ſtark genug um dieſes kleine Ereig
nis nicht mit Humor zu begrüßen mit dem grimmigendes Wachen der ſibſ für die erſehen

erirrungen menſchlichen Treibens eine Entſchuldigung
ſucht

Lange waren die noblen Amerikaner unſchlüſſig
welche Ehrung Frankreichs die kräftigſte Wirkung er
zielen würde endlich kam ein ſicherer Herr Saltus auf
eine glänzende Jdee Dieſer erfahrene Jobber weiß
ganz genau daß W das Krokodil mitunter das drin
gende Bedürfnis fühlt eine Träne aus ſeinen Aeuglein
rinnen zu laſſen So will auch der hartgeſottendſte
amerikaniſche Geſchäftsmann der die mit deutſchem
Blute beſpritzen Dollars ſchmunzelnd einſackt gerührt
werden und ſich ſelbſt für einen Edelmenſchen halten in
deſſen Klappenapparat der bei anderen Menſchen ein
Herz heißt erhabene Gefühle wohnen

Miſter Saltus ſchlug nun nicht ſeinen Munitions
men die Errichtung eines goldenen Kalbes vor um

as ſie anbetend hätten tanzen können nein er ſagte
isen wir unſern Geſchäftsfreunden das leidende

aber gut zahlende Frankreich perſonifiziert durch die
Jungfrau von Orleans Daß dieſe Lady die Engländer
vermöbelt hat genierte das Reklamekomitee durchaus
nicht es fand den Vorſchlag ſublim und wandelte ſich
in einen Denkmalsausſchuß um Die notwendige
Summe zur Ausführung dzs Planes war im Handum
drehen gezeichnet ein Künſtler der den ar
kannte wurde ſchnell aufgetrieben und ſein Meiſter
wert konnte ſchon wie geſagt am 6 Dezember am Ufer
des Hudſons enthüllt wer en

Es war eine herrliche begeiſternde Feier bei der
die meiſten Teilnehmer durch die Rede des Miſter Sal
tus zum erſten Male etwas über die Exiſtenz der Jung
a von Orleans erfuhren Das aber verdoppelte ihren

nthuſiasmus erſt recht Den Höhepunkt erreicht er
aber als Herr Juſſerand der Botſchafter Frankreichs
der von Waſhington zum ſchönen Feſt herbeigeeilt war
den beglückten Miſter Saltus mit dem Offizierskreuz
der Ehrenlegion ſchmückte und den anderen Verander den keit händedrückend zuraunte Neue

rders für Euch ſind unterwegs
So konnte Johanna von Orléans den Tag erleben

wo ſie verurteilt ward als Agentin für ein wucheriſches
Geſchäft ausgenutzt zu werden Einmal hatten ſie die

Briten 537 verbrannt jetzt ſich die Hände
rm Nachfahren ausgewanderter Briten an ihrem An
enken

Dieſes Denkmal iſt aber auch für uns Deutſche er
richtet worden Es wird uns ein bleibendes den großen
Krieg überdauerndes Wahrzeichen ſein wie in den

Be Vereinigten Staaten von Nord Amerika als a
Wilſon ihr Präſident war der Begriff der Neutralität

aufgefaßt wurde U xe dem wird es eine Ma auch auf ameri
aniſchem Boden niemals zu vergeſſen daß er ein Deut

ſcher iſt B

General Todorow
Jm Bericht unſerer Oberſten Heeresleitung wird jetzt erſt

der bulgariſche General Todorow als Führer einer gegen
die Engländer und Franzoſen in Südmazedonien ovperierenden
Armee genannt Die mit Lobesworten ſo ſparſame Heeres
leitung hebt die kühnen und kräftigen Schläge hervor die
er während der leyten Tage den Feinden beigebracht hat

Georgi Todovow iſt im Jahre 18658 in Wolgrad in
Beſſavabien geboren Der Druck des ruſſiſchen Abſolutismits

veranlaßte Todorow ſchon als ganz jungen Mann zur Aus
wanderung nach Bulgarien Er trat in die Militärſchule

ein wurde im Jahre 1879 Leutnant nahm am bulgariſch
ſerbiſchen Kriege 1886 teil und zeichnete ſich in der Schlacht
bei Slivenica ſehr aus Er erhielt damals den bulgariſchen
Tapferkeitsorden eine Auszeichnung die nur ſehr felten
verlichen wird Während des Krieges 1912/13 war er Führer
der 7 bulgariſchen Diviſion die bei Bulair den Türken eine
ſchwere Niederlage beibrachte Unter dem Schutze des

Nebels hatten am 26 Jannar 1913 die Türken mit ſtarken
Kräften eine Landung unternommen um die Bulgaren von
der Halbinſel Gallipoli zu vertreiben
vorderſten bulgariſchen Linien bereits bis auf etwa 200 Meter

genähert als ſich der Nebel plötzlich hob Die Bulgaren
eröffneten ſofort aus ihren Schützengräben auf die ohne
Deckungsmöglichkeit herankommenden Türken ein furchtbares
Feuer Tauſende von Türken bedeckten das Schlachtfeld der
Reſt mußte flüchten während die Bulgaren nur 112 ToteTatſache daß die

Kriegh und eiwa 600 Vennandete hatten Für dieſen Erſolg erhielt

Und welcher Deutſcher dies Denkmal die

Sie hatten ſich den

Todorow die zweite Klaſſe des Tapferkeitsordens einen der
höchſten Kriegsorden Bulgariens

Jm zweiten Balkankriege führte Todorow eine Diviſton
im Tal der Bregalnitza und warf die Serben von Jſtip nach
Weles zurück Auf Befehl des damaligen Miniſterpräſidenten
Danew gab Todorow am 17 Juni a St die weitere Ver
folgung auf da von den kriegführenden Parteien ein Waffen
ſtillſtand verabredet worden war Jm Vertrauen auf dieſe
Verabredung hatten die bulgariſchen Truppen bereits hre
Gewehre zuſammengeſtellt als plötzlich die Serben mit dem
Bajonett auf die Bulgaren losgingen die natürlich völlig
überraſcht wurden Es gelang den Serben dadurch zwei
Bataillone des 13 und 26 Jnfanterieregiments gefangen zu
nehmen Auch die beiden Parlamentäre die damaks vonbuigariſcher Seite zu den Serben geſchickt wurden Haupt

mann Mirkow und ein Offiziersaſpirant wurden von den
Serben gefangen und wie ſpäter feſtgeſtellt wurden gegen
alles Völkerrecht erſchoſſen

Nach dem Baſtankriege wurde Todorow Genevalinſpekteur
und beim Ausbruch des gegenwärtigen Krieges Kommandeur

der zweiten Armee B
Kriegsallerlei

Selbſterhaltungs Gebote

1 Deutſchland Oeſterreich Ungarn Türkei und
Bulgarien gründen den Treubund jetzt ſofort vor
Friedensſchluß

2 Der Treubund iſt nach außen ein geſchloſſenes
Ganzes Wirtſchaftlich und politiſch Nach innen mög
lichſte Wahrung der Selbſtändigkeit und Eigenheiten
der einzelnen Länder
3 Was du im Treubund kaufen kannſt riß du

nicht von draußen beziehen Darum gemeinſchaftlicher
u und gemeinſchaftliche Handelsverträge Die

innerhalb des Treubundes gehen Außenſtehende

ni an4 Mach dich frei von fremder Bevormundung
Darum pflanze Baumwolle züchte Schafe gewinne Pe
troleum uſw uſw

5 Du darfſt deine Vergnügungs und Badereiſen
Denn das wird ihn unnur im Treubund machen

geheuer ſtärken
6 Lerne Länder und Leute im Treubund gründlich

rer Zr wirſt ſtaunen was ihr euch gegenſeitig zu
ieten
7 Wirf deine Perlen nicht vor die Säue Halte vein

deine Bildungsſtätten
8 Zertrümmere das europäiſche Rußland Auf daß

Europa dauernd Ruhe habe
9 Zertrümmere Englands Weltherrſchaft Auf daß

der Friede ein ehrlicher werde
10 Sei hart und rückſichtslos beim Friedensſchluß

Dann kannſt du die Laſten des Weltkrieges voll auf
unſere Feinde abwälzen Der Türmer

Beim Landſturm
einem der Wachzimmer wird gefägt und ge

klopft Drei Landſtürmer die in dieſem Zimmer einer
Villa einquartiert ſind zimmern ſich ein Wandregal

die paſſende Stelle iſt gefunden aber ein Bild
rt hängt muß weichen Es iſt ein einfacher

billiger Druck ein Bild das dem Geſchmack des ge
flohenen Villenbeſitzers gerade ein günſtiges
eugnis ausſtellt Das ein von blondem
elock umgebenes Mädchengeſicht

t das Bild über mein Bett ſagt der eine
der ſtürmerDu biſt wohl verliebt in das Mädchen ſpotten

i e ekommt enn dasDa n ſteht meinem jüngſten Töchterchen
re chend ähnlich

Und die drei Landſtürmer ſtellen ſich um das Bild
erum und betra es mit umflorten Blicken JederS e d e Ferwekheecheam e n ihrund ſahen aus den Ecken die kleinen wer ien

hervor die von der eimat vom Heim erzählen ovon die drei in dieſer Nacht wohl getr haben
Fritz Ahrens in der KriegsZtg der 7 Arntee

Krieg und Arbeiterſchaft in England
Wie die nutzlos verhallende Stimme des Provheten

in der Wüſte Uingen die Worte des engliſchen Wochen
blattes Labour Leader das die Aufri arg hat der
britiſchen Regierung ab und zu die Wahrheit zu ſagen
und ſich beſtrebt den Gegner möglichſt n zu be
urteilen Es wäre aber falſch aus den Aeußerungen
des Labour Leader voreilige Rüchſchlüſſe auf die Hal
tung oder Stimmung der en W rbeiterſchaft ziehenzu wollen Jhr ait r hrer Ramſey Macdonald
iſt heute im i egierungsmann zu werden und
tritt in der lebhafteſten Weiſe für eine endgültige
Niederringung des deutſchen Militarismus ein

Noch viel ſonderbarer iſt aber die Wandlung Dudley
Wards der den New Statesman herausgibt Er und
das Blatt galten bisher für durchaus regierungsfeindlich Jn den ter onaten hat in dieſer iehung
eine völlige ndlung ſtattgefunden und in der
Nummer vom 27 November befindet ſich ein auch

S W in ſeiner eng t ar ur

ken

beiterſchaft ber an blindwütigſtem it n 7 chen übrig S
hören wir Deutſchland muß jeden Beſitz in Oſtaſienverlieren Deutſchlaad muß E Loth

herausgeben Jſtrien und Südtirol haben an Italien
u fallen es iſt ein Großſerbien zu gründen Bosnienroatien uſw fallen an rbigaſ Polen hat als ſelbſt

ſtändig verwaltete Provinz bei Rußland zu bleiben
und vor allem iſt der preußiſche Militarismus mit
Stumpf und Stiel für immer auszurotten Wie das

t e e ne de e e Curtem Sieg wi uropa n wier meint den Weg hierfür zu finden wiſſen

Jſt das jetzt ſchon da wir auf allen Fronten ſiegreich
daſtehen inimum der Friedensbedingungen der
engliſchen Arbeiterſchaft was würde dieſe wohl ver
langen wenn der Vierverband wirklich Siegg re

Die Vergrößerung der ungariſchen Kanonenfabrik
Jm unggriſchen Reichstage wurde eine Vorlage über

eine weſenlliche Vergrößerung der von den Skoda Wer
n h ungariſchen Kanonenfabrik eingebracht

Die Fabrik wurde vor zwei Jahren mit einem Kapital
von 13 Millionen Kronen ins Leben gerufen wovon
7 Millionen Kronen ſeitens der r Regierung
und 6 Millionen von den Skoda Werken übernommen
wurden Die neue Regierungsvorlage ſieht eine all
mähliche h Kapitals bis zum Maximal
betrage von 40 Millionen Kronen vor Die neuen
Aktien werden im nämlichen Verhältnis von der Staats
verwaltung und von den SkodaWerken bezogen werden
Für eine nahe Zeit iſt eine Vermehrung des Kapitals
auf 20 Millionen Kronen in Ausſicht genommen ſo daß
ſieben Millionen Kronen neue Aktien ausgegeben wer
den dürften Von dieſen neuen Aktien würden 3,7
Millionen Kronen von der ungariſchen Staatsverwal
tung und 3,3 Millionen Kronen von den Skoda Werken
aufgebracht werden Sollte ſich in Hinkunft ein wei
terer Geldbedarf ergeben ſo würde auch dieſer im gleichen
Verhältnis vom Staat und den Skoda Werken beſchafft
werden Die Skoda Werke werden den für die nächſte
Zeit erforderlichen Bedarf ſoweit er ihren Anteil be
trifft aus den eigenen Mitteln decken Eine Kapitals
vermehrung iſt hierfür bei ihnen nicht in Ausſicht ge
nommen

Die Heroine von Loos
Bereits kürzlich wurde der ſchamloſen Verherrlichung

der Heroine von Loos gedacht die die Franzoſen
jenem 17jährigen franzöſiſchen Mädchen dafür zuteil
werden laſſen daß ſie bei den Kämpfen um Loos in der
Mitte engliſcher Soldaten mit eigener Hand fünf
deutſche Soldaten getötet hat Die franzöſiſchen Blätter
feierten dieſe Tat bekanntlich in langen Artikeln und
brachten auch das Bild dieſer Heldin Damit aber noch
nicht genug wird dieſer unerhörte Vorfall nun auch noch
von franzöſiſcher amtlicher Seite ins rechte Licht gerückt
Das Journal officiel bringt einen Tagesbefehl in
dem das Mädchen für ſeine wunderbare Heldentat feier
r belobt wird erwähnt wird dabei nöoch daß die
Außergefechtſetzung der deutſchen Soldaten mit Hilfe

s l Sanitätsſoldaten vor ſich gegangen
eiiſt Gleichzeitig melden zahlreiche franzöſiſche Zei

tungen die erleihung des Kriegskreuzes an die
Heroine und durch alle Blätter an der Spitze der

Temps und die bekanntlich für Menſchlichkeit und
Recht kämpfende Humanité wälzt ſich nun nochmal
die überſchwengliche Schilderung von der Heldentat und
von dem feierlichen Akt der Auszeichnung in Gegenwart
hoher Offiziere und der Garniſontruppen Der Präſi
dent Poincars ſelbſt hat es ſich nicht nehmen laſſen das
Mädchen zu empfangen Damit erfährt alſo dieſer neue
Fall einer ſchweren Verletzung des Völkerrechts in
aller Form die amtliche Billigung und wir wiſſen nun
was wir in dieſer Hinſicht von franzöſiſcher Seite
künftig zu erwarten haben Gleichermaßen werden
aber auch die Neutralen ermeſſen was es mit den von
unſeren Feinden in Pacht genommenen Grundſätzen
von Recht Ziviliſation uſw in Wahrheit auf ſich hat
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Franzöſiſche Roheit
Von einem Franzoſen

Ein ganz junger Soldat welcher an den Dardanellen
kämpft wurde dort verwundet und zur Heilung nach
Tunis gebracht Er genas wurde wieder eingeſchifft
und nach demſelben Ort transportiert Die Unglüc

We die von den türkiſchen Kugeln verſchont bleiben
erliegen bekanntlich öfters dem mörderiſchen Klima
Dies wurde der Fall der junge Soldat welcher ſicher
nach ſeiner Verwundung ſchwach geblieben war und dem
man keinen Urlaub gegönnt hatte in der Heimat ſoll
doch keiner über den wahren Stand des leichtſinnig für
die Jntereſſen Englands unternommenen hoffnungsloſen
Kampfes erfahrenſ bekam bald nach ſeiner Ankunft die
Ruhr und mußte evakuiert werden Diesmal wäre der
Aufenthalt in Afrika doch zu offenſichtlich ſeine Ermor
dung geweſen man mußte ſich entſchließen ihn nach einem
ſüd franzöſiſchen Ort zu ſenden wo er im Hoſpital ge
pflegt wurde Sein Zuſtand war verzyweifelt ſeine
Mutter wurde benachrichtigt und die alte Frau eilte
von der Küſte des Ozeans zu ihrem ſterbenden Sohne
Der Arme konnte nicht mehr ſprechen der Mutter wurde
alſo der Beſuch geſtattet und händeringend ſaß die Be
jammernswerte an dem Todesbett Jn demſelben Sale

ingen die Sanitäter auf und ab ſie ſchrien ſie lachten
laut ſie pfiffen ſie ſangen ſie johlten ſie warfen mit

i Der Schmerz der alten Frau derLärm die Tü frau dließ ſie völlig gleichgültigren zu
ihres KameradenTodeskam llig gkein Gefühl des Anſtandes trübte ſelbſt für einen kurzen

Augenblick ihre rohe Rückſichtsloſigkeit
Die Mutter war eine gläubige Frau ihr tat es weh

daß ihr Kind ohne die Hilfe der Religion verſcheiden
ſollte Sie wünſchte einen Prieſter herbeizurufen damit
er dem Sterbenden die letzte Oelung reiche Sie wollte
aber in dieſer ſchweren Stunde ihren unglücklichen Sohn
deſſen Hand ſie in der ihrigen hielt nicht allein in der
Mitte dieſer gleichgültigen Menſchen laſſen Sie be
merkte einen den eine Treſſe auf dem Aermel als Vor
geſetzten bezeichnete ſie wandte ſich an ihn und ſchüchtern
ſtammelnd bat ſie ihn ſo höflich wie ſie nur konnte ſo
beſcheiden wie ihre Miene es ausdrücken mochte den
herbeigeſehnten Prieſter holen zu laſſen Der Mann
welcher wohl nur ein Untergebener war denn von
einem Offizier oder Arzt wäre das Stückchen für die er
zählende Zeitung doch zu ſtark geweſen und ſie weigert
ſich es von einem ſolchen anzunehmen ſchielte ironiſch
nach der Bittenden zuckte mit den Achſeln und verließ
mit polternden Schritten den Raum deſſen Tür hinter
ihm krachte Er war ohne jeden Zweifel einer jener
ahlreichen franzöſiſchen aufgeklärten Freidenker für

die das bloße Wort Prieſter oder Religion wie das rote
Tuch auf den Stier wirkt und die nicht verſtehen das
in der Zuſammenſetzung Gewiſſensfreiheit auch Frei
heit ſich befindet Kurzum kein Prieſter kam und der
Junge mußte ohne Sakramente ſterben Die Mutter
ſetzte ſich wieder an das Bettende
teſtieren und weinte ſtill die Augen auf das geliebte
Geſicht gerichtet Welche Qualen ihr Herz zu leiden
hatte weiß nur

wagte nicht zu pro

derjenige der eine Vorſtellung von der
Tiefe der religiöſen Empfindung in der Bevölkerung der

weſtlichen franzöſiſchen Provinzen hat
Die Mutter wollte mindeſtens daß die Leiche ihres

Kindes in der geweihten Erde ihres Heimatdorfes ruhe
Dadurch ſollte nach ihrer einfachen Bauernmeinung
die Sünde des ohne Sakramente Geſtorbenen etwas ge

mildert werden uchdie Koſten zu decken und ohne einen einzigen Heller tvat
ſie wieder in ihr verwaiſtes Haus Tal Rundſch

Jhr armes Sparbuch genügte kaum
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